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Die Ursache des Unfalls ist noch unbekannt. Eine Untersuchung wurde eingeleitet.

Zwei Teilnehmer der Rallye Bassin Annonéen in der Ardèche starben am frühen
Samstagabend, nachdem sie von der Straße abgekommen waren, wie France Bleu Drôme
Ardèche berichtet. Der Unfall ereignete sich gegen 19 Uhr. Die Unfallursache ist laut den
Organisatoren des Rennens noch unbekannt, aber das Wetter war am Samstag besonders
regnerisch. Eine Untersuchung wurde eingeleitet.

Der aus Savoyen stammende Fahrer Nathanaël Degrange und sein Beifahrer Benoît Surot,
beide etwa 40 Jahre alt, verpassten eine Kurve und stürzten etwa 40 Meter in die Tiefe. Ihr
Fahrzeug, ein Renault Clio 3 RS, geriet daraufhin in Brand.

Nathanaël Degrange hatte seit 2004 an 80 Rallyes teilgenommen. Seit 2010 fuhr er mit
seinem Beifahrer Benoît Surot zusammen. Rund 40 Feuerwehrleute und Polizisten waren im
Einsatz. Das Rennen wurde auf Beschluss der Rallyeleitung abgebrochen.

 

Nathanaël Degrange und Benoît Surot verlieren ihr Leben bei der Rallye du Bassin annonéen (Facebook | Benoît Surot)


